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Stadt Zossen mit ihren Ortsteilen: Glienick, Horstfelde, Schünow, Kallinchen, Lindenbrück, Nächst Neuendorf, Nunsdorf, Schöneiche,
Wünsdorf und Zossen und den bewohnten Gemeindeteilen: Werben, Zesch am See, Funkenmühle, Neuhof, Waldstadt, Dabendorf 
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Am 6. und 7. September ist wieder Weinfest in Zossen! 
Neben dem Programm auf dem Rathaushof sorgen besonders die beliebten Veranstaltungen in den Höfen  

mit viel Live-Musik und die kulinarischen Leckerbissen für die besondere Note des Zossener Weinfestes.  
Kommen Sie unbedingt vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Fischerei-
Kallinchen

„Am Strand“
Nico Heer

Fischwirtschaft smeister

Am Strandbad 9
15806 Kallinchen

Telefon 033769 / 509 25

www.facebook.de/
Fischerei-Kallinchen

Fangfrischer 
Fisch

Frischfi sch

Räucherfi sch

Fischsuppen

Salate

Marinaden April bis September
10 bis 18 Uhr

Weitere Informationen zum Weinfest auf Seite 3
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Anzeigen- und Redaktionsschluss 
ist am 13. September 2024.

Öffnungszeiten  
für das Bürgerbüro
Montag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 16 Uhr
Dienstag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 16 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 18 Uhr
Freitag 	 Termine nach 
	 Vereinbarung
Sonnabend 	 8 bis 12 Uhr 
an jedem 1. und 3. Sonnabend 
im Monat

Telefonnummern  
der Verwaltung
Zentrale: 03377/30 40 0
Bürgerbüro: 03377/30 40 500
Schiedsstelle Stadt Zossen
Telefon: 03377/20294-16 
E-Mail: schiedsstelle@svzossen.de 
Sprechzeiten: jeden 2. Mittwoch 
im Monat von 16 bis 18 Uhr
Fax: 03377/30 40 762
Zentrale E-Mail: service@ 
svzossen.brandenburg.de

Schließtag Bürgerbüro 
Das Bürgerbüro bleibt am  
Montag, den 23.09.2024,  
geschlossen, da am Vortag die 
Landtagswahlen in Brandenburg 
stattfinden.

UNWETTER

Zerstörungen nach  
Großschadenslage in Wünsdorf

Am 21. Juli kam es im Be-
reich Wünsdorf zu einer 

Großschadenslage infolge einer 
schweren Wind- und Unwetter-
situation, die zu umfangreichen 
Zerstörungen und damit ver-
bundenen Gefährdungen für 
Personen und Sachwerte führte. 
Die Feuerwehren wurden um 
19.17 Uhr alarmiert und waren 
unverzüglich im Einsatz. Betei-
ligt waren alle Feuerwehren der 
Stadt. Um 22.30 Uhr meldete die 
Einsatzleitung „Lage unter Kon
trolle“, woraufhin ein struktu-

riertes Abarbeiten der Einsätze 
zunächst bis in die frühen Mor-
genstunden begann. Zur Lageer-
kundung kam auch eine Drohne 
zum Einsatz. Die Drehleiter der 
Stadt Baruth unterstützte die 
Maßnahmen.

Die Schäden im Überblick

Zahlreiche Bäume wurden ent-
wurzelt, und Äste brachen ab. 
Mehrere Kraneinsätze waren er-
forderlich. In der Chausseestra-
ße und der Brandenburgischen 

Straße waren Keller vollgelau-
fen. Unterführungen wurden 
bis zu einem Meter über-
schwemmt, und Fahrzeuge 
mussten geborgen werden.
Das Brandenburgische Landes-
amt für Denkmalpflege und Ar-
chäologisches Landesmuseum 
am Wünsdorfer Platz 4 im Orts-
teil Wünsdorf wurde stark be-
schädigt; etwa zwei Drittel des 
Daches wurden abgedeckt. Die 
Kameraden der Zossener Wehren 
halfen bei der Bergung und Si-
cherung verschiedener Exponate.
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18. STADTMEISTERSCHAFTEN

„Löschangriff nass“ in Wünsdorf
Am 13. Juli fanden auf dem 
Gelände des Feuergerätehau-

ses Wünsdorf die 18. Stadtmeis-
terschaften in der Wettkampf- 
disziplin „Löschangriff nass“ 
statt. Beim „Löschangriff nass“, 
der Königsdisziplin des Feuer-
wehrsportes, ist es die Aufgabe 
eines Teams, eine Wasserversor-
gung aufzubauen und ein Ziel er-
folgreich zu „bekämpfen“. 

Ehrgeiz der Wettkampf-
teams der Ortswehren 

Die Wettkämpfe fanden zwi-
schen fünf Männerteams, zwei 
Jugendteams und einem Kinder-
team auf dem Feuerwehrgelände 
in Wünsdorf statt.
Die Wettbewerbsrichtlinien des 
Feuerwehrsportes des Landes 
Brandenburg wurden zugrunde 
gelegt. Die dabei erreichten Zei-
ten spiegeln den gesunden Ehr-
geiz der Wettkampfteams der 
Ortswehren wider.

Ergebnisse der Kamera- 
dinnen und Kameraden:
1. Platz: Neuhof mit 00:34:19 
2. Platz: Wünsdorf mit 00:34:27 
3. Platz: Zossen mit 00:43:94 
4. Platz: Dabendorf mit 00:44:64 
5. Platz: Schünow mit 01:17:69 

Ergebnisse der Jugendteams:
1. Platz: Schünow mit 00:45:33 
2. �Platz: Kallinchen/Schöneiche 

mit 00:50:62

Ergebnisse des Kinderteams:
1. �Platz: Kallinchen/Schöneiche 

mit 01:06:98 

Die Neuhofer Wettkampfmann-
schaft eroberte den Sieg mit  
einer Löschangriffszeit von 
00:34:19, denkbar knapp mit nur 
8 Hundertstelsekunden vor der 
titelverteidigenden Wünsdorfer 
Männermannschaft. Somit geht 
der Wanderpokal für ein Jahr 
nach Neuhof. „Aber nächstes 
Jahr kommt der Pokal wieder 
nach Hause zu uns!“, so die 

Kampfansage der Wünsdorfer.
Im Unterschied zu den letzten 
Stadtmeisterschaften, die eine 
rein „feuerwehrinterne“ Veran-
staltung war, zeigten die Kame-
radinnen und Kameraden ihr 
Können in diesem Jahr öffentlich 
und publikumswirksam. Auch 
für das nächste Jahr wünscht 
man sich, dass die Bürgerinnen 
und Bürger beim Fest dabei sein 
können und „ihre“ Feuerwehr 
einmal von der sportlichen Seite 
kennenlernen dürfen.

Die Bürgermeisterin Wiebke Şa-
hin-Connolly bedankte sich bei 
allen Feuerwehrfrauen, -män-
nern, -kindern und -jugend- 
lichen sowie den Ausrichtern 
und Organisatoren. „Etwas scha-
de finde ich es, dass es auch dies-
mal keine reine Frauenmann-
schaft gab und ich wünsche mir, 
dass sich dies in Zukunft wieder 
ändert“, sagte die Bürgermeiste-
rin und fügte hinzu: „Wenn es 
eine Frauenmannschaft gibt, 
dann bin ich mit dabei!“

Bürgermeisterin Şahin-Connolly bedankte sich bei allen Feuerwehrleuten.

6. und 7. September 

Weinfest in den Höfen
Die Neuauflage der belieb-
ten und schönen Tradition 

der letzten Jahre steht wieder 
bevor: Das Weinfest in den Hö-
fen von Zossen. An diesen bei-
den Abenden zeigt sich die Stadt 
von ihrer ganz besonderen 
spätsommerlichen Seite.
Die Zossenerinnen und Zosse-
ner sowie Gäste der Stadt nut-
zen die Gelegenheit, um durch 
die malerischen Höfe rund um 
den Markt zu schlendern. Von 
überall her erklingt Livemusik, 
die aus den offenen Hoftüren 
strömt. Die Besucher können da-
bei ausgewählte Weine, Honig-
met, Liköre und natürlich auch 
Bier und vielerlei köstliche Spei-
sen genießen.
Für musikalische Highlights ist 
gesorgt: DOC ADAMS (Country) 
und LANDEGGS (Irish Folk) spie-
len bei Baranowski, während die 
Country-Band „Nashville Su-
ckers“ bei Schwendys auftritt. Im 
Hof von Bouchon sorgen „Die Pe-

tereit Brothers“ für Stimmung.
Ein besonderes Highlight bietet 
wie immer auch der Rathaushof. 
Ebenfalls zur Tradition gehört 
die Modenschau von Kikobell 
Lieblingsmode am Markt, die 
um 15 und 17 Uhr stattfindet.
Der Höhepunkt des Samstag-
abends auf dem Rathaushof ist 
die ZZ Top Coverband „Ombrezz“. 
Mit langen Bärten und fellbe-
spannten Gitarren huldigen sie 
zwei Stunden lang den amerika-
nischen Bluesrocklegenden. Im 
Anschluss klingt der Abend mit 
DJ-Musik gemütlich aus.
Dieses Weinfest verspricht wie-
der angenehme Momente und 
ein Fest für die Sinne zu werden. 
Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie die Atmosphäre in den 
Höfen von Zossen!

Sie heißen Ombrezz, kommen aus Halle und rocken mit ihrer  
ZZ Top-Show die Rathausbühne. 

Foto: Privat

Weitere 
Informationen:
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GLIENICK 
Stefan Christ 
 03377/300 189 
  0176/96 07 46 18 
E-Mail: stefan-christ@freenet.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
 
HORSTFELDE 
Michael Tesch 
 0160/99033115 
E-Mail: mstesch@t-online.de 
 Sprechzeit: jeden 2. Mittwoch 
 in den ungeraden Wochen  
von 18 bis 19 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus,  
Horstfelder Dorfstr. 30 
Bürgertelefon: 0173/4819501 
dienstags und donnerstags  
von 19 bis 20 Uhr, möglichst auch 
zur Terminabsprache
 
KALLINCHEN 
Ralf Erler 
 033769/5 02 15 
E-Mail: alf1707@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag 
ab 15:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus,  
Hauptstr. 21
 
LINDENBRÜCK 
Uwe Voltz 
 0160/91 68 29 08 
E-Mail: ortsbeirat.lindenbrueck@
gmail.com 
 Sprechzeit: jeden 1. u. 3. Montag 
von 18 bis 19 Uhr sowie nach  
tel. Absprache 
Info-Häuschen in Zesch am See
 
NÄCHST NEUENDORF 
Thomas Czesky 
 03377/30 22 16 
 0173/1930410 

E-Mail: twczesky@gmail.com 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
 
NUNSDORF 
Frank Schmidt 
 0176/99 81 83 30 
E-Mail: Nunsdorfortsbeirat@ 
t-online.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
 
SCHÖNEICHE 
Ramona Strzelecki 
 0171/3338211 
E-Mail: ortsvorsteherin- 
schoeneiche@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden Dienstag  
von 17 bis 18 Uhr sowie nach  
tel. Absprache 
Dorfgemeinschaftshaus
 
SCHÜNOW 
Dr. Regina Pankrath 
 03377/300 167 
 0172/304 33 55 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache
 
WÜNSDORF 
Rolf Freiherr von Lützow 
 0160/847 39 46 
E-Mail: graf.rolle@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 2. und  
4. Donnerstag von 17 bis 18:30 Uhr  
Am Bürgerhaus 1
 
ZOSSEN 
Sven Reimer 
 03377/399 399 
T: 0173/206 77 66 
E-Mail: sven@reimer-zossen.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 17 bis 18:30 Uhr sowie 
nach tel. Absprache  
im Haus, Kirchplatz 7

Sprechzeiten der Ortsvorsteher

Folgende Sitzungen städtischer Gremien finden in den kommenden Wochen 
statt. Interessierte Bürger sind im jeweils öffentlichen Teil der Sitzung 
willkommen. Wir möchten Sie jedoch auf die möglicherweise tagaktuellen 
Änderungen aufmerksam machen. Bitte vergewissern Sie sich auf der Inter-
netseite der Stadt Zossen unter der Rubrik Politik, ob die einzelnen Sitzungen 
stattfinden. 

 10.09.2024, 19 Uhr
Sitzung des Ausschusses  
für Finanzen, Soziales und Bildung  
der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf
 11.09.2024 | 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für Recht 
und Ordnung der Stadt Zossen
Kulturforum Dabendorf
 17.09.2024 | 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Bauleitplanung, Wirtschaft, Ener-
gie und Umwelt der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf
 18.09.2024 | 19:30 Uhr 
Sitzung des Hauptausschusses der 
Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

 25.09.2024 | 19 Uhr 
Sitzung der Stadtverordneten
versammlung der Stadt Zossen
Kulturforum Dabendorf

Info
www.zossen.de/politik/

Zossener Sitzungskalender

Änderungen vorbehalten!

Hauskrankenp� ege THIEKE GmbH
15806 Zossen OT Schöneiche, Kallinchener Str. 1
Tel.: 03377/200836 Fax: 20837 E-Mail: hkp-thieke@gmx.de

Familienähnliche Wohngemeinschaften

Seniorenhaus Thieke

 Gemütliche Einzelzimmer mit eigenen Möbeln  Gemein-
schaftsräume  individuelle Pfl ege und Betreuung  Haus-
haltsführung und Entlastungsleistungen durch den beauf-
tragten Pfl egedienst  Organisation von Friseur, Fußpfl ege, 
Therapeuten und gemeinsame Ausfl üge

www.seniorenhausthieke.de
Seniorenwohngemeinschaft „Schöneiche“, Kallinchener Str. 1
15806 Zossen OT Schöneiche Tel.: 03377 / 20 15 34

AnzeigeN

Anzeige

Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de

Jirka Sörgel 
Beratungsstellenleiter 
Mittenwalder Allee 1 c
15749 Mittenwalde OT Telz 
Tel. (0 33 77) 9 66 96 82
Mail: Jirka.Soergel@vlh.de  
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Der Jäger des verlorenen Falters

Seltener Falter lebt in Zossen
Ich spreche mit Prof. Dr. Tho-
mas Gottschalk. Plötzlich 

ruft er „Da ist einer!“  und rennt 
los. Das Objekt der Jagdbegierde 
des Forstwissenschaftlers aus 
Rottenburg ist der Segelfalter 
(lat.: Iphiclides podalirius). Die-
ser, der Falter, flattert munter 
über die Deponiewiesen rechts 
der B96 am Ortsausgang Zossen. 
Dr.  Gottschalk versucht das be-
gehrte Tier mit seinem Schmet-
terlingsnetz zu fangen. Dazu 
springt er in großen Sätzen über 
die naturbelassenen Wiesen auf 
dem ehemaligen Deponiegelän-
de. Dann, so Gottschalk, wird der 
Segelfalter mit einer Zahl mar-
kiert. Dazu zieht er einen Filz-
stift aus der Hosentasche, mit 
dem jeder Falter auf einem Flü-
gel markiert wird, bevor er na-
türlich wieder freigelassen wird. 
Zossen eignet sich besonders für 
die Studie, ist der seltene Falter 
doch nahezu bundesweit ausge-
storben und die wenigen ver-
bliebenen Exemplare sind vom 
Aussterben bedroht.
Hier in Zossen jedoch findet der 
„Iphiclides podalirius“ optimale 
Bedingungen und breitet sich 
von hier aus im gesamten südli-
chen Brandenburg wieder aus. 
Dr. Gottschalk: „Dass der Falter 
besonders hier gut existieren 
konnte, geht laut unseren Er-
kenntnissen auf die Ansiedlung 
der gewöhnlichen Traubenkir-
sche zurück, die es hier früher in 
großer Zahl gab. Diese Bäume 
boten den Raupen die beste 
Nahrung. „Mittlerweile“ so 
Gottschalk „sind die gelbgrünen 
Raupen des Segelfalters vor al-
lem auf der Steinweichsel zu 
finden, einem Baum, den es hier 
und vor allem auf dem Zossener 
Deponiegebiet in ausreichender 
Zahl gibt.“
Ziel der Studie, die Gottschalk 
gemeinsam mit seinem Dokto-
randen Simon Hetzer durch-
führt hat, ist es, mehr über das 
Verhalten und die Verbreitung 
des seltenen Schmetterlings zu 
erfahren. Zu diesem Zweck ha-
ben beide bereits über 50 Tiere 
mit ihren Zahlen markiert und 
hoffen jetzt auf Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung, die die 

blaue Filzstiftzahl auf dem Flü-
gel entdecken, dies melden und 
damit wertvolle Hinweise zur 
Verbreitung liefern können. 
Sollten Sie einen Falter mit 
Nummer entdecken, senden Sie 
Ihre Beobachtung mit Angaben 
zu Fundort, Datum und Num-
mer an gottschalk@hs-rotten-
burg.de
Teilweise, und das ist ganz neue 
Technik, bekommen die Falter 

einen kleinen Peilsender aufge-
klebt. So können die Tiere mit-
tels Antenne verfolgt und wie-
der eingefangen werden. Diese 
Minisender wiegen 120 mg und 
kosten etwa 250 Euro. Das ist 
der Grund, warum Dr. Gott-
schalk auch während unseres 
Gesprächs mit einem Ohr auf 
den kleinen Empfänger hört, 
den er zusammen mit einer et-
was altmodisch aussehenden 

Antenne auf den Gepäckträger 
seines Fahrrads geschnallt hat.
Es ist toll, so Gottschalk, wie in-
teressiert die Zossener sind, die 
uns bisher bei unserer Arbeit be-
obachtet haben und die sich 
sehr offen und hilfsbereit ge-
zeigt haben. Vielleicht bekom-
men wir ja über unsere Markie-
rungen Rückmeldungen und 
damit spannende Informatio-
nen. Bei einem ähnlichen Pro-
jekt wurden Falter in einer Ent-
fernung von 60 km gesichtet, 
was eine beachtliche Strecke für 
einen kleinen Schmetterling ist. 
Mal sehen, welche Kreise die 
von Gottschalk markierten Tiere 
rund um Zossen ziehen werden.

Der Segelfalter – Iphiclides podalirius

Der Segelfalter gilt wegen 
seiner Größe und lebhaften 
Färbung als einer der schönsten 
Tagfalter Mitteleuropas. Die 
Oberseite beider Flügelpaare ist 
hell cremefarben bis hellgelb. 
Die Vorderflügel zeigen sechs 
dunkelgraue bis schwarze 
Streifen, die quer verlaufen. 
Auf den Hinterflügeln gibt es 
jeweils einen dunkelgrauen oder 
schwarzen Streifen sowie drei 
blaue Augenflecken im schwar-
zen Saumband. Ein orange 
gefärbter, halbmondförmiger 
Fleck befindet sich oberhalb der 
Augenflecken, gefolgt von einem 
schwarz-blauen Bereich. Mar-
kant sind die langen „Schwänz-

chen“ an den Hinterflügeln, 
die jedoch durch Abnutzung 
verloren gehen können.
Die erste Generation des Segel-
falters im Frühling ist dunkler  
als die zweite im Sommer.
Die Raupen des Segelfalters  
sind grün mit gedrungenem 
Körperbau und erinnern an  
Asseln. An den Flanken tragen 
sie feine, hellgelbe Streifen, oft 
mit bräunlichen Flecken. Junge 
Raupen sind schwärzlich, wäh-
rend verpuppungsreife Raupen 
gelb mit dunklen Punkten sind.
Flügelspannweite: 60 – 80 mm 
(Weibchen tendenziell größer  
als Männchen), 
Raupenlänge: bis zu 40 mm.

Prof. Dr. Thomas Gottschalk hat eine Professur für Naturraum-  
und Regionalentwicklung Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg.

Fotos: Stadt Zossen

Der Segelfalter, hier markiert mit 
einer Zahl. Wer eines dieser mar-
kierten Exemplare sichtet, kann 
das mit Angaben zu Fundort, Da-
tum und Nummer an gottschalk@
hs-rottenburg.de melden.

Der Segelfalter, hier noch vor der 
Verpuppung auf einem Blatt.

Illustration von Jacob Hübner (um 1800)
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veranstaltungen 2024 in Zossen

31.08.2024

08.00 – 12.00 Uhr
Einschulungsfeier der Schul
anfänger (Goetheschule Zossen) 
Turnhalle der Goetheschule Zossen, 
Gerichtstraße 39, Zossen

ab 09.30 Uhr
Einschulungsfeier
Paul Schumann Halle,  
Martin-Luther-Straße 5, Zossen

01.09.2024

15.30 – 19.00 Uhr
Grillnachmittag für Senioren 
Dorfgemeinschaftshaus Nächst 
Neuendorf, Nächst Neuendorfer 
Landstraße 27, 15806 Zossen 
OT Nächst Neuendorf

06.09.2024

12.00 – 22.00 Uhr
„Finale der Straßenfußballliga 
TF 2024“
Gelände des alten Bauhofs Wüns-
dorf, ggü. des Jugendclub Phoenix

15.00 – 17.00 Uhr
Kinder-Flohmarkt
Kita Lindenzauber, Linden
straße 12a, Zossen OT Schöneiche

06.09.2024

18.00 – 24.00 Uhr
Weinfest in den Höfen
In den Höfen rund um den  
Marktplatz

07.09.2024

15.00 – 24.00 Uhr
Weinfest in den Höfen
In den Höfen rund um den  
Marktplatz und Rathaushof Zossen, 
Marktplatz 20, 15806 Zossen

06.00 – 14.00 Uhr 
MZ-Treffen und typenoffener 
Teilemarkt 
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 1, 
Zossen OT Wünsdorf

08.00 – 16.00 Uhr
Seifenkistenrennen Schünow 
Glienicker Weg, 15806 Zossen 
OT Schünow

08.00 – 18.00 Uhr
8. Reit- und Springturnier Glienick
Reitsportanlage Nico Puls,  

Jühnsdorfer Str. 15 B, Zossen 
OT Glienick

14.00 – 19.00 Uhr
Traditionelles Baumfest 
Gemeindehof Kallinchen,  
Hauptstraße 21, Zossen  
OT Kallinchen

20.00 – 02.00 Uhr
Strandparty 3 DJs
Dreifaltigkeitskirche und Pfarr
garten, Kirchplatz 4, Zossen

08.09.2024

ab 08.00 Uhr 
Trödelmarkt (Outdoor)
Am Bürgerhaus 1, Zossen  
OT Wünsdorf

11.09.2024

16.00 – 18.00 Uhr 
Verabschiedung der Krippenkinder
Spieltplatz der Kita „Haus der 
kleinen Füße“, Berliner Allee 56, 
15806 Zossen OT Wünsdorf

14.09.2024

09.00 – 13.00 Uhr 
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, Zossen

10.00 – 02.00 Uhr
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr  
in Horstfelde
Sportplatz Horstfelde, Zossen  
OT Horstfelde

ab 14.00 Uhr 
Kinderfest
Spielplatz Lindenbrück

14.00 – 21.00 Uhr 
Kunst am Wasserturm,  
offenes Denkmal
Am Wasserturm, Gerichtsstr. 40A

16.00 – 04.00 Uhr 
Polterabend 
Dorfgemeinschaftshaus 
Nächst Neuendorf, 
Nächst Neuendorfer Landstraße 27, 
15806 Zossen

20.09.2024

World Cleanup Day  
(Weltmüllsammeltag) 
Erich Kästner Grundschule  
Wünsdorf, Friedrich-Raue-Straße 1,  
Zossen OT Wünsdorf

21.09.2024

14.00 Uhr 
Dabendorfer Herbstlauf
Start & Ziel: Sportplatz Dabendorf, 
Goethestraße, Zossen GT Dabendorf
14.00 – 18.00 Uhr 
Nachbarschaftsfest
Spielplatz Johnepark, Zossen

22.09.2024

Gospelkonzert mit Beisammensein
Dorfkirche Schünow, Dorfstraße,  
Zossen OT Schünow

28.09.2024

Kinder-Disco
Kulturforum Dabendorf,  
Zum Königsgraben 10, Zossen  
GT Dabendorf

Kartoffelfest 
Eventarena Telzer Straße, Zossen  
OT Schöneiche

17.00 Uhr
Herbstfest des Heimatverein 
Kallinchen e. V.

02.10.2024 

Herbstfeuer 

03.10.2024

06.00 – 14.00 Uhr 
Typenoffenes Oldtimer- &  
Youngtimer-Treffen 
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 1,  
Zossen OT Wünsdorf

05.10.2024

18.00 – 01.00 Uhr
Herbstfeuer 

06.10.2024

09.00 – 13.00 Uhr 
Kraut- und Rübenmarkt 
Kirchplatz, Zossen

Gemeinwohlfest
Marktplatz, Zossen

12.10.2024

18.00 – 02.00 Uhr
Horstfelder Oktoberfest
Sportplatz Horstfelde, Zossen  
OT Horstfelde

19.10.2024

06.00 – 14.00 Uhr
Großer Teilemarkt 
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 1, 
Zossen OT Wünsdorf

19. bis 20.10.2024

ab 08.00 Uhr
Trödelmarkt (Indoor)
Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen  
OT Wünsdorf

26.10.2024

Herbstfeuer 

31.10.2024

Halloween bei Lietz 

08.11.2024

Mitarbeiterfest 
Kulturforum Dabendorf, Zum 
Königsgraben 10, 15806 Zossen 
GT Dabendorf

09.11.2024

17.30 – 19.00 Uhr 
Fackelumzug 

09.11 – 10.11.2024

ab 08.00 Uhr 
Trödelmarkt (Indoor)
Am Bürgerhaus 1, Zossen  
OT Wünsdorf

11.11.2024

Karneval

16.11.2024

18.00 – 02.00 Uhr
Zeltkarneval 
Am Dorfgemeinschaftshaus, 
Kallinchener Straße 1a,  
15806 Zossen OT Schöneiche

23. – 24.11.2024 

Herbstputz (Laubaktion) 

23.11.2024

Weihnachts-Flohmarkt
Kulturforum Dabendorf,  
Zum Königsgraben 10, Zossen  
GT Dabendorf
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veranstaltungen 2024 in Zossen

29.11.2024 

Weihnachtsbasteln
Alte Feuerwehr, Zossen  
OT Schünow

30.11.2024

Weihnachtsbaumschmücken 

14.00 – 22.00 Uhr 
Adventsmarkt Wünsdorf 

01.12.2024

14.00 – 18.00 Uhr 
Weihnachtsbaum aufstellen  
und schmücken
Dorfaue Schöneiche, Zossen  
OT Schöneiche

03.12.2024

Rentnerweihnachtsfeier
Zossen, OT Horstfelde

04.12.2024

Rentnerweihnachtsfeier

14.00 Uhr 
Seniorenweihnachtsfeier

05.12.2024

Rentnerweihnachtsfeier Schünow
15.00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, Dorf-
platz 30, 15806 Zossen OT Horstfelde

06.12.2024

Nikolausaktion

Stadtbibliothek Zossen,  
Kirchplatz 2, Zossen

Seniorenweihnachtsfeier
Dorfgemeinschaftshaus, Dorf-
platz 30, 15806 Zossen OT Horstfelde
06. | 07.12.2024 

Markt im Advent 
Marktplatz (ggf. noch Kirchplatz),  
Zossen

08.12.2024 

Markt im Advent 
Kirche

14.12.2024

Weihnachtssingen Glienick

15.12.2024

14.00 Uhr
Traditioneller Weihnachtsmarkt 

21.12.2024

14.00 – 19.00 Uhr
Adventsmarkt in Horstfelde
Dorfplatz Horstfelde / Horstfelder 
Dorfstr. 24, Zossen OT Horstfelde

21.12 – 22.12.2024

ab 08.00 Uhr 
Trödelmarkt (Indoor)
Am Bürgerhaus 1, Zossen  
OT Wünsdorf

31.12.2024 

20.00 – 02.00 Uhr 
Silvesterfeier 

ZOSSEN RÄUMT AUF

20./21. September – 
World Cleanup Day

Am 20. und 21. September 
2024 ist es wieder soweit: 

Der World Cleanup Day steht 
vor der Tür! An diesem globalen 
Aktionstag kommen Millionen 
von Freiwilligen zusammen, um 
die Umwelt von Müll zu befrei-
en und ein Zeichen gegen die 
Verschmutzung unseres Plane-
ten zu setzen.
Die Stadt Zossen ruft alle Bürge-
rinnen und Bürger dazu auf, sich 
an dieser wichtigen Aktion zu 
beteiligen. Im vergangenen Jahr 
haben die Ortsteile Wünsdorf, 
Zossen und Glienick erfolgreich 
teilgenommen. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn in diesem 
Jahr noch weitere Ortsteile hin-
zukommen würden.
Interessierte können sich beim 
Ortsvorsteher melden, der die 
Aktion im jeweiligen teilneh-

menden Ortsteil koordiniert, 
oder direkt Kontakt aufnehmen 
mit der städtischen Öffentlich-
keitsarbeit per E-Mail an  
VL-Oeffentlichkeitsarbeit@ 
SVZossen.Brandenburg.de.
Die Stadt stellt das notwendige 
Material, wie Greifzangen und 
Müllbeutel, zur Verfügung. Ge-
meinsam können wir einen 
wertvollen Beitrag zum Schutz 
unserer Umwelt leisten. Packen 
wir es an – für eine saubere Zu-
kunft!

info
E-Mail: VL-Oeffentlichkeitsarbeit 
@SVZossen.Brandenburg.de

Anzeige

www.heimatblatt.de

Logo Heimatblatt Brandenburg Verlag

Schriften:
Univers 57 Condensed
Univers 47 CondensedLight, bold

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

Ortszeitung 
online lesen

direkt – lokal – vor Ort!



30. August 2024| 8 |  Stadtblatt Zossen

FEUER UND FLAMME

Kreisjugendzeltlager Teltow-Fläming

Vom 23. bis 28. Juli 2024 
fand das Kreisjugendzeltla-
ger Teltow-Fläming statt. 

Zum zweiten Mal in Folge konn-
ten die 170 Kinder und Jugendli-
chen das idyllische Kallinchen 
genießen. Die Teilnehmer, dar-
unter auch eine Gruppe aus Po-
len, erwartete ein abwechs-
lungsreiches Programm voller 
spannender Aktivitäten und ge-
meinschaftlicher Erlebnisse.

Workshops boten viel 
Abwechslung
Die Jugendlichen zeigten ihr 
Feuerwehrkönnen bei der Ab-
nahme der Jugendflamme 1 
und 2 sowie bei den abendli-
chen Einsatzübungen. Doch 
auch der Spaß kam nicht zu 
kurz: Eine Streetsoccer-Anlage 
lud zum Kicken ein und ver-
schiedene Workshops boten kre-
ative und lehrreiche Abwechs-
lung. So konnten die Teilnehmer 
Tassen bemalen, die Natur bei 

einer Wanderung erkunden und 
sich über die Arbeit der Ret-
tungshundestaffel und des 
Technischen Hilfswerks (THW) 
informieren.

Neptunfest im Strandbad 
Kallinchen
Am 25. Juli hatten alle Gruppen 
die Möglichkeit, eigenständig 
einen Tagesausflug zu planen. 
Dabei standen unter anderem 
eine Besichtigung des FTZ Lu-
ckenwalde, ein Besuch der Feu-
erwache Tempelhof, Minigolf 
spielen oder der Kletterpark 
Klaistow auf dem Programm. 
Der Tag endete mit einem ge-
meinsamen Treffen am Strand-
bad Kallinchen, wo das traditio-
nelle Neptunfest gefeiert wur-
de.
Trotz der kurzen Nacht von Frei-
tag auf Samstag, bedingt durch 
die aufregende Nachtwande-
rung, starteten alle Teilnehmer 
am Samstag motiviert zum Sta-

tionslauf in und um Kallinchen. 
Die gelungene Mischung aus 
sportlichen Herausforderungen, 
Teamgeist und Naturerlebnis-
sen machte das Zeltlager zu ei-
nem unvergesslichen Ereignis 
für alle Beteiligten.

Das Kreisjugendzeltlager Teltow-Fläming war auch in diesem Jahr wieder 
bestens besucht.

Eröffnung des Kreisjugendzeltlagers Teltow-Fläming in Anwesenheit von  
Bürgermeisterin Şahin-Connolly und Landrätin Wehlan

Die Notsituationen wurden lebensecht simuliert.

Wünsdorf

Der etwas andere Flohmarkt wieder am See
Der beliebte Wünsdorfer 
Flohmarkt kehrt an den See 

zurück! Nach dem großen Erfolg 
beim Strandfest findet er am 
8.  September 2024 erneut dort  
statt. Besucher können sich auf 
eine Vielzahl von Ständen zum 
Stöbern freuen, während am 
Grill Bratwurst und Folienkartof-
feln mit selbstgemachter Kräu-
terbutter angeboten werden.

Aussteller sind gebeten, ab 8 Uhr 
zum Aufbau zu kommen – eine 
Standgebühr wird nicht erhoben. 
Der Flohmarkt ist für Besucher 
von 9 bis 16 Uhr geöffnet.

info
E-Mail: troedelmarktgehrke@
gmail.com
Telefon: 0177/4941809
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Eine Aktion des Kulturstammtisches Zossen

Kunst am Wasserturm
Am 14. September verwan-
delt sich der historische 

Wasserturm in Zossen in ein 
Zentrum der Kunst und Kultur! 
Von 14 bis 21 Uhr laden wir 
euch herzlich ein, ein abwechs-
lungsreiches Programm voller 
Musik, Tanz, Geschichten und 
Kunst zu erleben.

Programmübersicht:
Ab 15 Uhr beginnt unser Wan-
delprogramm, das an drei be-
sonderen Stationen stattfindet: 
im Turm, auf der Klanggarten-
bühne und im Geschichtenzelt. 
Aufgrund der begrenzten Kapa-
zitäten haben jeweils drei Grup-
pen à 30 Besucher die Möglich-
keit, nacheinander alle Pro-
grammpunkte zu erleben.

Station 1 – Turm:
Queen Jane & Barbara Allen – 
Liebe ist stärker als der Tod
Altengl. Folk Songs mit Stefan 
Görgner (Countertenor, Gitarre)

Station 2 – Geschichtenzelt:
Die schöne Melusine – Liebe, Lust 
und Leid der Wasserfrauen
Geschichtenzauber Teil 1 mit 
Kati Pfau

Station 3 – Klanggarten:
Liebe bei offenem Fenster
Ost-Blues mit Michael Roch 
(Gesang, Gitarre) und Thomas 
Schied (Harp)

Nach einer 20-minütigen Pause, 
in der für das leibliche Wohl ge-
sorgt ist, geht es weiter mit:

4 – Geschichtenzelt:
Die begrabene Mondfrau – Lie-
besgeschichten vom Mond
Geschichtenzauber Teil 2 mit 
Kati Pfau

Station 5 – Klanggarten:
Ich gab ihr mein Herz, aber sie 
wollte meine Seele
West-Folk mit Michael Roch (Ge-
sang, Gitarre) und Thomas 
Schied (Harp)
Station 6 – Turm:
Bist du bei mir – Klanglichter
Improvisation über ein Lied von 
J. S. Bach, begleitet von einer be-
eindruckenden Lichtinstallation.
Mitwirkende: Andreas Kaiser 
(Orgel/Synthesizer), Stefan Gör-
gner (E-Gitarre, Countertenor) 
und Sylvia Tazberik (Sopran).

Ab 18 Uhr erwartet euch ein 
buntes Bühnenprogramm:
•	 Blues Band mit Michael Roch 

– Gesang & Gitarre; Andreas 
Kaiser – Keyboards; Klaus 
Axenkopf- Bass, Stefan Görg-
ner – Gitarre, Thomas Schied 
– Blues Harp

•	 Herzgesang & Seelentanz: 
Melanie Ludwig – Tanz; Ste-
fan Görgner – Gesang, Gitarre, 
Loops, Arrangements

•	 Kati Pfau – Erzählkunst

•	 Tänze zum Mitmachen:
•	 Melanie Ludwig & Stefan 

Görgner – Tanzanimation
•	 Sophie Schwabach – Feu-

ershow

Weitere Highlights: 
Das Innere des Wasserturms ist 
für eine Besichtigung geöffnet 
und zeigt beeindruckende Wer-
ke des Zossener Künstlers Detlef 
Polley.

Für das leibliche Wohl ist mit ei-
nem Wein- und Getränkeangebot 
sowie leckeren Imbissen gesorgt. 

Kommt vorbei und erlebt einen 
Tag voller Kunst und Kultur!

Datum: 14. September
Uhrzeit: 14 bis 21 Uhr
Ort: Gerichtstraße, Zossen

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Timo Schönefeld
Tel.: (03382) 706 78 51  ·  Mobil: 0162 67 25 993
E-Mail: schoenefeld@heimatblatt.de

Anzeige
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Bildband vorgestellt:

„Fundstücke aus sowjetischer/russischer 
Zeit in Wünsdorf“

Nach der viel besuchten Aus-
stellung «Fundstücke» in der 

Neuen Galerie in Wünsdorf von 
Februar-April 2024 erscheint hier 
nun das dazugehörige Buch.  Im 
September 2024 jährt sich der 
Abzug der russischen Truppen 
zum 30. Mal. Es lassen sich trotz-
dem noch viele kleine Dinge fin-
den, die an jene Zeit erinnern. 
Dinge, die man manchmal nur 
auf den zweiten Blick sieht oder 
die für jüngere Generationen im-
mer da waren – ein altes Gebäu-
de, ein altes Nummernschild, ein 
verrostetes Tor, ein Emaille-Be-
cher im Wald oder ein altes Foto 
mit einer dazugehörigen Ge-
schichte. Im Allgemeinen steht 
immer eher die große Politik im 
Fokus, internationale Vereinba-
rungen und Verträge. Was aber 

ist mit den normalen Menschen, 
die hier zum Teil mehrere Jahre 
verbracht haben? Was wissen 
wir von deren Geschichten? Wer 
bewahrt sie für die Nachwelt? 
Der Autor und Grafiker Daniel 
Knorn hat im Frühjahr 2023 be-
gonnen, aktuelle Fotos zu ma-
chen und nach Fotos aus vergan-
gener Zeit im Internet zu suchen, 
und als er fündig wurde, diese zu 
sammeln. Heute steht er mit vie-
len der ehemaligen «Fotografen» 
und Chronisten in regem Aus-
tausch. So gibt es Hunderte von 
Fotos und ebenso viele Geschich-
ten, die uns nach all diesen Jah-
ren ein sehr lebendiges, persönli-
ches und damit subjektives Bild 
der täglichen Abläufe vermitteln. 
Dieses Buch möchte Ihnen ver-
schiedenste «Fundstücke aus so-

wjetischer und russischer Zeit» 
vorstellen und Ihnen damit ei-
nen Einblick in das damalige Le-
ben in Wünsdorf geben – der 
größten Garnison außerhalb der 
Sowjetunion..

Format 21 x 28 cm / Hardcover mit 
rotem Lesezeichen / 268 Seiten / 
mehr als 1.900 Fotos und Abbil­
dungen aus der Zeit bis 1994,  
Bilder der Garnison nach dem 
Abzug von Detlev Steinberg und 
heutige aktuelle Bilder / unzählige 
Zitate, Geschichten und Beschrei­
bungen / in deutscher und russi­
scher Sprache / Preis 40 €

Erhältlich in der Bücher- und 
Bunkerstadt Wünsdorf, im Gar-
nisonsmuseum Wünsdorf und 
unter formbewusst.com.

Buchvorstellung
«Fundstücke aus sowjetischer/ 
russischer Zeit in Wünsdorf»
Was: Vorstellung des Buches durch 
den Autor Daniel Knorn
Wo: «Bücherstall» in Wünsdorf, 
Gutenbergstraße 5, 15806 Zossen
Wann: 13. September um 18 Uhr

Foto: Daniel Knorn

NAMENSÄNDERUNG

Die Bürgermeisterin der Stadt Zossen informiert
Die Bürgermeisterin der 
Stadt Zossen teilt mit, dass 

sie ab sofort den Namen Wiebke 
Şahin-Connolly führt und nicht 
mehr Şahin-Schwarzweller 
heißt. Hintergrund ist die abge-
schlossene Erwachsenenadopti-
on durch die Eheleute Carol-Ann 
Connolly und Michael Connolly, 
von denen Wiebke Şahin-Con-

nolly in den vergangenen Jah-
ren sehr viel familiäre Unter-
stützung erfahren hat.
Mit der Erwachsenenadoption 
wird die Verbindung zwischen 
Frau Sahin-Connolly und den 
Eheleuten Connolly auch recht-
lich nachvollzogen. „Wer mich 
privat kennt und mich in den 
letzten 23 Jahren begleitet hat, 

der weiß, dass Frau und Herr 
Connolly für mich gefühlt schon 
sehr, sehr lange meine Eltern 
waren“ kommentiert die Bür-
germeisterin den Adoptionsvor-
gang.

Wiebke Şahin-Connolly, Bürger-
meisterin der Stadt Zossen 

LESEN!

Brandenburger Lesesommer 
Pünktlich zum Start der 
Sommerferien wurde der 

6.  Brandenburger Lesesommer 
in den Bibliotheken Zossen und 
Wünsdorf am 17.  Juli 2024 um 
12 Uhr eröffnet. 
Der Brandenburger Lesesom-
mer ist ein exklusiver Leseclub 
mit einem niegelnagelneuen 
Buchbestand. Für über 4.500  € 
wurden 500 Bücher gekauft. Auf 
diesen Bestand haben während 
der Sommerferien nur Clubmit-
glieder Zugriff. Clubmitglieder 
können Schülerinnen und Schü-

ler von der 3. bis zur 12. Klasse 
werden.
Das Ziel: Man liest in den Som-
merferien mindestens drei Bü-
cher und trägt diese ins Logbuch 
ein. Wenn man dann die Biblio-
theksmitarbeiter überzeugen 
kann, dass man das jeweilige 
Buch gelesen hat, bekommt man 
Stempel und Unterschrift ins Lo-
gbuch. Um zu überzeugen sind 
der Kreativität keine Grenzen ge-
setzt: erzählen, schreiben, Aben-
teuerblatt ausfüllen, Collagen 
anfertigen, Videos drehen oder 

Fotostory erstellen.
Der Lohn: Viele spannende, lus-
tige, gruselige, fantastische Mo-
mente und eine Einladung zum 
Abschiedsfest mit Zertifikat
übergabe über die erfolgreiche 
Teilnahme, mit Musik, mit 
Snacks und mit einer Tombola. 
Am Samstag, dem 14. Septem-
ber von 14 bis 16 Uhr findet das  
Abschlussfest zum Brandenbur-
ger Lesesommer je nach Wetter-
lage auf dem Hof oder in der Bi-
bliothek am Zossener Kirchplatz 
statt.

Großer Andrang bei der Eröffnung 
in Zossen
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Förderverein „Garnisonsmuseum Wünsdorf e. V. 

Vereinsfest &  
Tag der offenen Tür

Am 10. August 2024, fand 
das Vereinsfest des Förder-

vereins „Garnisonsmuseum 
Wünsdorf e.  V.“ unter großem 
Interesse der Öffentklichkeit 
statt. Der Tag der offenen Tür 
lockte zahlreiche Besucher an, 
die die einzigartige Möglichkeit 
nutzten, alle drei Bereiche des 
Museums – das Garnisons-
museum, den Roten Stern und 
den Luftschutzturm – kostenlos 
zu besichtigen.
Bei strahlendem Sommerwetter 
wurde den Gästen ein tiefge-
hender Einblick in die Geschich-
te von Zossen-Wünsdorf gebo-
ten. Die Mitglieder des Förder-
vereins standen bereit, um 
Fragen zu den Ausstellungen 
und der historischen Bedeutung 
der Standorte zu beantworten. 
Auch  Bürgermeisterin Wiebke 
Şahin-Connolly, die einen schö-

nen Blumenstrauß überreichte, 
zeigte sich begeistert: „Dieses 
Fest ist ein super Beispiel dafür, 
wie wichtig die Pflege unseres 
kulturellen Erbes ist. Es freut 
mich sehr zu sehen, wie der För-
derverein die Geschichte von 
Wünsdorf für die Menschen er-
lebbar macht.“
Für das leibliche Wohl war eben-
falls bestens gesorgt: Grillwurst 
und Getränke rundeten das An-
gebot ab und trugen zur geselli-
gen Atmosphäre bei. Der Förder-
verein zeigte sich erfreut über 
die vielen Besucher, deren Spen-
den zur Unterstützung der Mu-
seumsarbeit beitragen.

PETRIJÜNGER des KAV Zossen e. V.

Nachtangeln der Kinder 
und Jugendlichen

Am 19. Juli 2024 lud der 
Kreisanglerverband Zossen 

e. V. (KAV), mit Sitz in Rangsdorf 
am Kiessee, alle Kinder und Ju-
gendlichen aus den 25 zugehöri-
gen Angelvereinen zum Nacht
angeln ein. Insgesamt folgten 
sieben Vereine mit 26 Kindern 
und Jugendlichen der Einladung, 
sodass fast alle Altersklassen 
vertreten waren.
Der Abend begann um 19 Uhr 
mit einer Begrüßung durch den 
Vorstand des KAV, Herrn Olaf 
Wanneck. Danach gab es für alle 
Kinder, Jugendlichen und Be-
treuer eine Stärkung. Bei Rost-
bratwurst und Nudeln mit To-
matensoße tauschten die Kin-
der die neuesten Angeltechniken 
und das beste Vorgehen aus.

Ideales Angelwetter
Um 20 Uhr ertönte das Startsig-
nal für den Wettkampf. Bei idea-
lem Angelwetter wurde bis 23 
Uhr geangelt. Danach packten 
alle ihre Ausrüstung zusammen 
und brachten ihre Fänge zum 
Messen. Der Vorstand des KAV 
bedankte sich bei den Betreuern 
der Kinder für ihre tatkräftige 
Unterstützung, ohne die die 
Teilnahme der Kinder an einem 
solchen Event nicht möglich ge-
wesen wäre.

Wer hat die längsten  
Fische gefangen?
Nun stellte sich die Frage: „Wer 
hat die längsten Fische gefan-
gen?“ Janosh S. vom Ortsangler-

verein Zossen 1923 e.  V. belegte 
mit einer Gesamtlänge von 
48  cm den ersten Platz. Auf den 
zweiten Platz kam Tim-Niclas G. 
vom Angelverein Petri e. V. Gli-
enick mit 43 cm, gefolgt von Ma-
ximilian B. vom Anglerverein 
Kiessee e. V. Rangsdorf mit 36 cm.
Keiner ging jedoch leer aus: Jeder 
Teilnehmer erhielt ein Präsent, 
unabhängig davon, ob er etwas 
gefangen hatte oder nicht. Die 
Veranstalter hoffen, dass alle An-
wesenden genauso viel Spaß 
und Freude hatten wie sie selbst, 
und freuen sich auf ein Wieder-
sehen im kommenden Jahr, 
wenn es wieder heißt: „Der KAV 
lädt zum Nachtangeln der Kin-
der und Jugendlichen ein.“

Die Sieger v. l. n. r.:  
Janosh S. (1. Platz), Maximilian B.  
(3. Platz), Tim-Niclas G. (2. Platz)

Foto: S. Meier

Die Bürgermeisterin überreichte zur Begrüßung einen Blumenstrauß.
V. l. n. r.: Hartmut Pohl , Bürgermeisterin Şahin-Connolly, „Preuße“ Frank 
Noack , Maik Lamolla (1. Vorsitzender) und Dieter Meier (2. Vorsitzender).

GELDSPENDE

Unterstützung für die Kita Bummi
Anlässlich ihres Sommerfes-
tes wurde die Kita „Bummi“ 

von der Firma Viessmann In-
dustriekessel Mittenwalde Gm-
bH, vertreten durch Herrn Zei-
sing und Herrn Bilke, mit einem 
Gutschein in Höhe von 500 Euro 
überrascht. Die Kinder und Er-
zieher der Kita „Bummi“ Zossen 
bedanken sich recht herzlich da-
für!

Anzeige
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Bürgerhaus Wünsdorf – Familienzentrum FaBB

Aktuelles Programm
 Krabbelgruppe 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
Für Kinder von 0 bis 3 Jahre  
Herzlich willkommen
 Helferkreis 
montags 13 bis 15 Uhr 
mittwochs 15 bis 18 Uhr, 
und nach Vereinbarung. 
E-Mail: c-senberg@t-online.de
 Yoga für Kids & Teens  
montags von 16:30 bis 19 Uhr
Anmeldung: Sanda Stanelle 
Tel.: 0172/9394679 
E-Mail: frolleinyoga@gmail.com
 „Mädchensache“ 
für Mädchen im Alter  
von 9 bis 13 Jahre
donnerstags von 15 bis 17 Uhr
 Kids-Treff
dienstags von 9 bis 11 Uhr 
Kinder sind ab 2,5 Jahren herzlichst 
willkommen
 Gemeinsamer Spaziergang
Montag, den 23.09.2024, 13 Uhr 
Treff am Bürgerhaus 
Wir wandern zum „Museum des 
Teltow“, (2,–  € Eintritt)
 Seniorenfrühstück
„Zusammen schmeckt es besser“
Das nächste Frühstück findet am 
18.09.2024 ab 9 Uhr statt.
Anmelden nicht vergessen!

 Gemeinsam  
kreativ sein
Montag | 02.09.2024 | 14 – 16 Uhr
Kostenfrei! 
Anmeldung erbeten
 Die Polizei berät!
18.09.2024 um 10:30 Uhr
Fragen rund um das Thema Enkel
trick und Haustürgeschäfte
 Wir spielen Wikingerschach!
Mittwoch, den 04.09.2024
Ab 10 Uhr am Bürgerhaus
 Vorschau: Kaffeerunde mit Musik
Am Mittwoch, den 09.10.2024
Von 14:30 – 17:30 Uhr
im Bürgerhaus in Wünsdorf
Anmeldung nötig – Plätze sind 
begrenzt!

Beratung in sozialen Angelegenhei-
ten, Unterstützung beim Ausfüllen 
von Anträgen, Formularen usw.
Termin vereinbaren!

info
Kontakt: Petra Langner 
Tel.: 033702/60 814 
Mobil: 0173/2389606 
E-Mail: fabb.wuensdorf@ 
svzossen.de

Familienzentrum Kleeblatt

September 2024
 02.09.2024 | Frauencafé
von 10 bis 11.30 Uhr
Kinderbereich offen
Anmeldung erwünscht: 
Tel.: 0179/372 86 30

 07.09.2024 | Baby- und  
Kinderflohmarkt
von 14 bis 18 Uhr | Verkauf von 
Baby- und Kindersachen 
im Pfarrgarten der Kirchen
gemeinde Zossen, Kirchplatz 
Anmeldung unter 0176/ 
43139546 oder per E-Mail an 
info@familienzentrum-zossen.de

 11.09.2024 | Seniorenfrühstück
von 8:30 bis 10 Uhr

 12.09.2024 | PC-Kurs für 
Senioren
Anmeldung unter: 01590/6687628

 16.09.2024 | Frauencafé
von 10 bis 11:30 Uhr
Kinderbereich offen
Anmeldung erwünscht:  
Tel.: 0179/3728630

 19.09.2024 | Schach
von 17 bis 19 Uhr
Für Klein und Groß

 „Fit mit Kind“ | von 0 bis 6 Jahren
immer mittwochs  
von 10 bis 12 Uhr
Kleine Turnhalle über der  
Feuerwehr Zossen

Für die Veranstaltungen benutzen 
Sie bitte das Anmeldeformular auf 
www.familienzentrum-zossen.de!

info
Familienzentrum „Kleeblatt“
Berliner Str. 25, 15806 Zossen
Telefon: 03377/2019610
Handy: 0176/43139549
E-Mail: info@familienzentrum- 
zossen.de
www.familienzentrum-zossen.de
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Projekt „Mädchensache“

Familienkino im Bürgerhaus Wünsdorf
Am 1. August 2024 fand im 
Wünsdorfer Bürgerhaus eine 

Kinoveranstaltung für die ganze 
Familie statt. Leider nutzten nur 
wenige  Familien diese Möglich-
keit. Die anwesenden Gäste wa-
ren vom Film „Auf Augenhöhe“ 
sehr berührt. „Auf Augenhöhe“ 
ist ein engagierter Kinderfilm 
über den Mut, sich Diskriminie-
rung entschlossen entgegenzu-
stellen und offen auf andere 
Menschen zuzugehen.
Das und viele andere Themen 
sind Inhalt des Projekts „Mäd-
chensache“, welches seit März 
im FaBB Wünsdorf läuft.
Starke Mädchen, welche selbst-
bewusst und selbstsicher den 
Alltag meistern, das ist das Ziel 
des Projektes. Dazu gehört auch, 
sich in seiner Haut wohl zu füh-
len, seine Stärken zu kennen, 
sich für seine Rechte einzuset-
zen und eine offene Haltung 
und Toleranz gegenüber ande-
ren Mitmenschen zu zeigen.

Literaturempfehlungen  
des Mädchen*politischen 
Netzwerk Brandenburg
In Zusammenarbeit mit der Bib-
liothek im Bürgerhaus in Wüns-
dorf und den Literaturempfeh-
lungen des Mädchen*politi-
schen Netzwerk Brandenburg 
konnte eine Auswahl an Ju-
gend- und Kinderbüchern be-
reitgestellt werden, welche ge-
nau diese Themen ansprechen. 

Bücher wie „Wahlen, Parlament, 
Kinderechte“, „Wenn Schüler im 
Internet gemobbt werden“ oder 
„Girls Book“, um nur einige zu 
nennen, stehen den Mädchen 
jetzt im FaBB zur Verfügung.
Im Mädchentreff, immer don-
nerstags, wurden die Rechte der 
Kinder benannt und gemein-
sam überlegt, woran festge-
macht werden kann, dass es die-
se Rechte gibt und sie auch aus-
gelebt werden dürfen. Schnell 
entwickelten sich Ideen und 

Wünsche, wo die Mädchen gern 
mitreden möchten. So gab es ei-
nen Termin im Zossener Rat-
haus. Neugierig und aufgeregt 
traf man sich im Rathaus mit 
der Bürgermeisterin, welche 
sich viel Zeit für die Fragen der 
Mädchen nahm und auch einige 
Fragen an die Mädchen hatte.

Kunstgenuss beim Besuch 
der „Neuen Galerie“
Am ersten Ferientag ging es zur 
„Neuen Galerie“ in Zossen/

Waldstadt. Dort konnten die 
Mädchen Kunstwerke verglei-
chen, sich darüber austauschen 
und Ideen für ihre eigenen krea-
tiven Arbeiten mitnehmen. Ge-
meinsam mit Gleichaltrigen 
diese Ausstellung zu besuchen 
und darüber ins Gespräch zu 
kommen, ist sehr gewinnbrin-
gend für diese Gruppe und ein 
Motor für weitere Gestaltungs-
möglichkeiten im Mädchentreff.

Selbstverteidigungskurs
Ein paar Tage später fand im 
FaBB ein Selbstverteidigungs-
kurs statt, in dem die Mädchen 
viel lernten:
•	 neue Ansätze, wie sie sich 

wehren können
•	 das gute Gefühl, auf die inne-

re Stimme zu hören
•	 die Erfahrung, dass sie keine 

Riesin sein müssen, um sich 
zu wehren.

•	 selbstbewusstes Auftreten 
kann jede üben

•	 kein schlechtes Gewissen 
mehr zu haben, wenn sie zu 
unangenehmen Menschen 
nicht nett sind

•	 zu wissen: Kein Mädchen ist 
daran schuld, wenn es sexuel-
le Gewalt erlebt.

•	 es geht darum, dass Mädchen 
zusammenhalten, sich helfen 
und Spaß miteinander haben.

Führung im  
Reichstagsgebäude
Die Fahrt nach Berlin zur Füh-
rung im Reichstagsgebäude in 
den Oktoberferien wird den Ab-
schluss des Projekts bilden. Eine 
kindgerechte Führung zur Ge-
schichte, Architektur und zur 
Arbeitsweise des Parlaments 
wird den Mädchen in Erinne-
rung bleiben und zu vielen wei-
teren Gesprächen anregen. Die-
ses Projekt wird finanziell un-
terstützt durch die Stadt Zossen 
und das Land Brandenburg.
Besonders beliebt sind bei den 
Mädchentreffen die kreativen 
Angebote. Nur mit Unterstüt-
zung durch Bärbel Schlickel-Ra-
decke und Marina Wolfermann 
konnten so viele kreative Mög-
lichkeiten umgesetzt werden, 
herzlichen Dank dafür!

Ein Teil der Auswahl an Jugend- und Kinderbüchern

Die Mädchen hörten Frau Richter in der Bibliothek 
interessiert zu.

Selbstverteidigung mit Frau Buschmann (re.)
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Reinhard Schulz

Eine Stütze der Gemeinschaft in Kallinchen
Im Rahmen des Kallinchener 
Sommerfestes am 20. Juli 

2024 wurde der scheidende Orts-
vorsteher Reinhard Schulz für 
sein jahrzehntelanges Engage-
ment in Kallinchen geehrt. 
Schulz, der in Kallinchen geboren 
und aufgewachsen ist, gilt als In-
stitution, und sein Einsatz für 
Sport, Kultur und Gemeinwesen 
ist kaum zu überschätzen.
Bereits in jungen Jahren zeigte 
Schulz seine Leidenschaft für das 
Gemeinwohl. Er engagierte sich 
in der Sportgemeinschaft Hand-
ball und der Freiwilligen Feuer-
wehr. Mit nur 20 Jahren wurde er 
1969 zum Gemeindevertreter für 
die Kommission Jugend und 
Sport gewählt – der Beginn einer 
beeindruckenden 53-jährigen 
Karriere in der Kommunalpolitik.
Nach der politischen Wende 
übernahm Schulz das Amt des 
Bürgermeisters von Kallinchen. 
Im Zuge der Gemeindegebietsre-
form wurde er Stadtverordneter, 
Mitglied in verschiedenen Aus-
schüssen und schließlich Orts-
vorsteher – ein Amt, das er nun 
seit beeindruckenden 21 Jahren 

innehat. Zudem ist Schulz Grün-
dungsmitglied des Heimatver-
eins Kallinchen e. V. und seit 
2003 aktives Vorstandsmitglied.

Unermüdlicher  
Kommunalpolitiker
In ihrer Rede lobte Bürgermeis-
terin Wiebke Şahin-Connolly 
Reinhard Schulz als unermüdli-
chen Kommunalpolitiker, der 
sich mit Leidenschaft und En-

gagement für das Wohl der All-
gemeinheit einsetzt. „Lieber 
Reinhard, wir sind stolz, dass 
unser schöner Ort Kallinchen 
dich hat. Wir danken dir für dei-
ne Aktivitäten und hoffen, dass 
du noch lange so aktiv und hilfs-
bereit bleibst“, erklärte sie. Sie 
freue sich ausdrücklich auf die 
Zusammenarbeit in der SVV, der 
Schulz als gewähltes Mitglied 
weiterhin angehören wird. Die 

Aufgaben des Ortsvorstehers 
von Kallinchen wird künftig 
Ralf Erler wahrnehmen.

Wirken als Geschäftsführer 
der Kalli GmbH
Unter seiner Leitung erlebten das 
Strandbad Kallinchen und der 
Campingplatz eine positive Ent-
wicklung und wurden seit 22 
Jahren kontinuierlich mit der 
Blauen Flagge für hervorragende 
Wasserqualität ausgezeichnet. 
Als Geschäftsführer der 2012 ge-
gründeten Kalli GmbH hat Schulz 
maßgeblich dazu beigetragen, 
den Tourismus als wichtigen 
Wirtschaftsfaktor für Kallinchen 
zu etablieren.
Schulz ist bekannt für seine Of-
fenheit und seine Bereitschaft, 
stets nach Lösungen zu suchen 
und diese umzusetzen. Sein of-
fenes Ohr für die Anliegen der 
Bürger und seine innovativen 
Ideen haben ihm das Vertrauen 
und die Wertschätzung der Ge-
meinschaft eingebracht.
So schloss auch die Bürgermeis-
terin mit den Worten: Wir brau-
chen Menschen wie dich.

GROSSE BEACHPARTY

Voller Erfolg: Strandfest Wünsdorf 2024
Am vergangenen Wochen-
ende, dem 10. und 11. Au-

gust 2024, verwandelte sich das 
Strandbad Wünsdorf wieder in 
eine Festmeile. Der Ortsbeirat 
Wünsdorf hatte bei freiem Ein-
tritt zum alljährlichen Strand-
fest eingeladen, und gefühlt 
ganz Wünsdorf und darüber hi-
naus war der Einladung gefolgt, 
um bei bestem Strandwetter 
und hochsommerlichen Tempe-
raturen gemeinsam zu feiern.

Unterhaltsame Aktivitäten 
für Jung und Alt
Das prallgefüllte Programm bot 
für jeden Geschmack etwas: Von 
mitreißender Blas- und Livemu-
sik bis hin zu unterhaltsamen 
Aktivitäten für Jung und Alt. Als 
die Sonne unterging, übernahm 
DJ Jens Fischer das Mischpult 
und sorgte für ausgelassene Par-

tystimmung bis in die späten 
Abendstunden. Bürgermeisterin 
Şahin-Connolly, die ebenfalls zu 
den Besucherinnen des Strand-
festes zählte, zeigte sich begeis-
tert: „Es ist wunderbar zu sehen, 
wie die Menschen aus Wünsdorf 
und ganz Zossen zusammen-

kommen, um gemeinsam zu fei-
ern. Das Strandfest ist einer der 
Höhepunkte im Veranstaltungs-
kalender unserer Stadt.“

Frühschoppen, Blasmusik 
und Flohmarkt
Der Sonntag startete mit einem 

zünftigen Frühschoppen, bei 
dem Grillhaxe und Blasmusik 
nicht fehlen durften. Ein beson-
deres Highlight in diesem Jahr 
war der traditionelle Flohmarkt, 
der erstmals direkt auf dem Ge-
lände am Strand stattfand. Mit 
45 spontanen Ausstellern bot er 
den Besuchern eine bunte Viel-
falt an niedlichen, nützlichen 
und einfach schönen Dingen. 
Roswitha Gehrke, Organisatorin 
und Seele des Wünsdorfer Floh-
markts, war hoch erfreut über 
die Resonanz: „Die Entschei-
dung, den Flohmarkt hierher zu 
verlegen, war genau richtig. Die 
Atmosphäre am Strand gibt dem 
Ganzen eine besondere Note.“
Zum Abschluss waren sich alle 
einig: Das Strandfest 2024 war 
ein voller Erfolg. Veranstalter 
wie Gäste freuen sich bereits 
aufs kommende Jahr!

Großer Andrang bei Grillhaxen & Co. – das Gebäude war dank der  
Unterstützung der Stadtverwaltung komplett renoviert worden.
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Stellenausschreibung

Ständige Vertretung  
(m/w/d)

Stellenneubesetzung der 
ständigen Vertretung in 

der Kita „Lindenzauber“ OT 
Schöneiche und Kita „Aponi“ 
im OT Nächst Neuendorf / Kita 
„Bienennest“ im OT Schünow 
(m/w/d)

Die Stadt Zossen sucht zum 
1. November 2024 zwei staatlich 
anerkannte Erzhieher*innen 
(m/w/d) als ständige Vertretung 
in den Kitas „Aponi“ OT Nächst 
Neuendorf und „Bienennest“ im 
und OT Schünow sowie in der Ki-
ta „Lindenzauber“ im OT Schö-
neiche – als Vollzeitstellen konzi-
piert – Teilzeit ist jedoch möglich.

Kita „Aponi“ 
in Nächst Neuendorf
•	 das Team besteht aus acht 

pädagogischen Fachkräften 
und einer Servicekraft 

•	 die Kita hat eine Betreuungs-
kapazität von 40 Kindern

Kita „Bienennest“ in Schünow
•	 das Team besteht aus vier 

pädagogischen Fachkräften 
und einer Servicekraft 

•	 die Kita hat eine Betreuungs-
kapazität von 20 Kindern

Diese beiden Einrichtungen 
arbeiten nach dem besonderen 
Profil als zertifizierte Kneipp-
Kitas.
Kita „Lindenzauber“ in Schön
eiche
•	 das Team besteht aus elf 

pädagogischen Fachkräften, 
einer Erzieherin in Ausbil-
dung und zwei Servicekräften 

•	 die Kita hat eine Betreuungs-
kapazität von 60 Kindern

In Ihrer Verantwortung liegt 
stellvertretend:
•	 Fachliche, organisatorische 

und wirtschaftliche stellv. Lei-
tung der Kindertagesstätte

•	 Teamentwicklung und Beglei-
tung der pädagogischen Fach-
kräfte mit einer wertschät-
zenden stellv. Führung

•	 Umsetzung und Fortschrei-
bung der pädagogischen Kon-
zeption und des Qualitätsma-
nagements

•	 die Umsetzung und Einhal-
tung gesetzlicher Vorgaben 
und Qualitätsstandards

•	 die vertrauensvolle und kons-
truktive Zusammenarbeit mit 
Familien, Team und Träger

•	 Öffentlichkeitsarbeit

Bewerbungsfrist: 
Bis einschließlich 13.09.2024

Stellenausschreibung

IT-Systemadministrator  
(m/w/d)

Die Stadt Zossen sucht zum 
01.11.2024 einen IT-System

administrator m/w/d für alle 
Einrichtungen der Stadt Zossen. 
Geboten wird ein unbefristetes 
Vollzeitbeschäftigungsverhältnis 
(39 Wochenstunden). Es erfolgt 
eine tarifgerechte Vergütung 
nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD) VKA.

Ihr Aufgabenbereich: 
•	 1st-Level-Support
•	 Verwaltung zentraler und de-

zentraler Hard- und Software 
sowie Serversystemen (Tele-
fonanlage, Active Directory-
Verzeichnisdienst, E-Mail-
Postfächer- und Spamfilter)

•	 Controlling der IT-relevanten 
Haushaltskostenstellen

•	 Betreuung und Beschaffung 
IT-Infrastruktur (Netzwerkver-
kabelung, Internetanschlüsse 
und WLAN inkl. Firewall im 
Rathaus, in Kitas und Schulen)

•	 Netzwerkadministration und 
Backup-Betreuung

•	 Betreuung des Ticketsystems
•	 IT-Monitoring (Überwachung 

der Funktionsfähigkeit der 
IT-Infrastruktur)

•	 Softwaresystemprüfung bei 
Neuanschaffung

•	 Betriebssysteme und Server-
Betreuung (Installation bzw. 
Updates)

•	 Mitarbeit zur Entwicklung der 
IT-Konzepte

Bewerbungsfrist: 
Bis einschließlich 17.09.2024

Stellenausschreibung

Erzieher*innen (m/w/d)
für die kommunalen Kindertageseinrichtungen  
Hort „Am Wasserturm“ in Zossen, Hort Wünsdorf und  
Hort Dabendorf

Wir suchen ab sofort und 
auch später staatlich aner-

kannte Erzieher*innen (m/w/d) 
in den Horteinrichtungen Zos-
sen, Wünsdorf und Dabendorf 
der Stadt Zossen, die mit ihrem 
pädagogischen Fachwissen, En-
gagement und Kreativität die 
Kinder bei ihren vielfältigen 
Lern- und Bildungsmöglichkei-
ten, in offener Arbeit, begleiten.

Sie sind genau bei uns richtig,
•	 wenn Sie eine Ausbildung 

zum/zur staatlich anerkann-
ten Erzieher/in (m/w/d) besit-
zen und Freude an der Arbeit 
mit Kindern haben;

•	 gern kreativ, selbstständig 
und strukturiert arbeiten;

•	 zuverlässig und verantwor-
tungsbewusst sind;

•	 gern im Team arbeiten;
•	 sich mit unseren pädagogi-

schen Konzepten und den 
Instrumenten der Beobach-
tung und Dokumentation 
identifizieren und in der tägli-
chen Arbeit umsetzen;

•	 Kenntnisse im Bereich der 
elementaren Bildung besitzen 
und

•	 sich gern regelmäßig fortbil-
den möchten.

Bewerbungsfrist: dauerhaft

Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen reichen Sie bit-
te an die Stadt Zossen, Amt für 
Personal und Organisation, 
Marktplatz 20, 15806 Zossen oder 
per E-Mail an VL-Rechtsamt@ 
SVZossen.Brandenburg.de.

info
Informationen zu den Einrich-
tungen der Stadt Zossen oder zur 
Stadt Zossen selbst erhalten Sie 
unter www.zossen.de.

stellenausschreibung

Steuerfachangestellte/r 
(m/w/d)
für den Aufgabenschwerpunkt Umsatzsteuer 

Für das Team in der Kämme-
rei sucht die Stadt Zossen 

zum 01.11.2024 eine/n Steuer-
fachangestellte/n, Steuerfach-
wirt*in oder vergleichbarer Be-
rufsabschluss (m/w/d) für den 
Aufgabenschwerpunkt Umsatz-
steuerrecht mit der Umsetzung 
des § 2 b UStG.
Ihr Aufgabenbereich:
·	 Aufbau und Koordinierung ei-

nes internen Tax Complaince 
Managment Systems 

·	 Unterstützung des Fachberei-
ches bei der Prüfung und Be-
urteilung umsatzsteuer-rele-

vanter Geschäftsvorfälle
·	 Fertigung der Umsatzsteu-

er-Voranmeldungen und der 
Jahressteuererklärungen

·	 die laufende Bearbeitung 
steuerrechtlicher Fragestel-
lungen

·	 Prüfung von Vertragsverhält-
nissen, steuerliche Beurtei-
lung von städtischen Vorha-
ben und Satzungen

·	 Führung des Vertragsregisters
·	 Vertretung der Geschäfts- 

und Anlagenbuchhaltung
Bewerbungsfrist: 
Bis einschließlich 13.09.2024
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Aus Leidenschaft 
original indisch kochen und 

in einem bezaubernden Ambiente Gäste verwöhnen. 

Tagesgerichte 
ab 8,90 Euro

Di – Fr
11 – 16 Uhr

AUSSER-
HAUS-

VERKAUF

Indisches 
Restaurant

inkl. Cocktail Bar

Bahnhofstraße 21 · 15806 Zossen
Tel.: 03377/ 203 14 22 oder 03377/3305087

Mobil: 0179/4235605 (auch per WHATSAPP)
Di – So 11.00 – 22.00 Uhr

www.restaurant-sagar-zossen.de

SA | 31. August 2024 | 11.30 Uhr 
Gottesdienst mit  
Schulanfängersegnung
Guth/Petereit
Kirchplatz
SO | 1. September 2024 | 10.00 Uhr 
Heilige Messe mit Schülersegnung
im Anschluss erfolgen die  
Absprachen zum Religionsunter-
richt für das neue Schuljahr
katholische Pfarrei „Mariä  
unbefleckte Empfängnis“
Wasserstraße 7
SO | 1. September 2024 | 10.30 Uhr 
Gottesdienst
Guth/Petereit
Kirchplatz
SO | 8. September 2024 | 9 Uhr
Gottesdienst
Dorfkirche in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SO | 8. September 2024 | 10.00 Uhr 
Heilige Messe
katholische Pfarrei „Mariä  
unbefleckte Empfängnis“
Wasserstraße 7
SO | 8. September 2024 | 10.30 Uhr 
Gottesdienst
Kirchplatz
SO | 8. September 2024 | 14.00 Uhr 
Gottesdienst
in Lindenbrück – Kapelle
SO | 8. September 2024 | 18.00 Uhr 
Orgel plus Schlagwerk
Olaf Taube (Schlagwerk) und 
Andreas Kaiser (Orgel) musizieren 
„schlagkräftig“ in der Wünsdorfer 
Dorfkirche. Der Eintritt ist frei.  
Am Ende des Konzerts wird um 
eine Spende gebeten.

Dorfkirche in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SO | 15. September 2024 | 10.00 Uhr 
Zukunftswerkstatt
Gemeindesaal
SO | 15. September 2024 | 10.00 Uhr 
Heilige Messe
katholische Pfarrei „Mariä  
unbefleckte Empfängnis“
Wasserstraße 7
Di | 17. September 2024 | 19.00 Uhr 
Frauenkreis
Gemeindehaus in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SO | 22. September 2024 | 9 Uhr
Gottesdienst
Dorfkirche in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SO | 22. September 2024 | 10 Uhr
Heilige Messe
katholische Pfarrei „Mariä  
unbefleckte Empfängnis“
Wasserstraße 7
SO | 22. September 2024 | 10.30 Uhr
Gottesdienst mit  
Jubelkonfirmation
Guth
Kirchplatz
SO | 29. September 2024 | 10 Uhr –
Michaelistag
Erntedankbrunch
Schöneiche
SO | 29. September 2024 | 10 Uhr
Heilige Messe
katholische Pfarrei „Mariä  
unbefleckte Empfängnis“
Wasserstraße 7
SO | 29. September 2024 | 10.30 Uhr 
Gottesdienst
Kirchplatz

Kirchenkalender

 Jetzt an die Obsternte 
im kommenden Jahr denken –

aus unserer Gärtnerei
www.gaertnerei-wosch.de
Mittenwalde 033764/62515
Nächst Neuendorf 03377/300770

Riesen-Auswahl
an 

Obstgehölzen 
und

Beerensträuchern


